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UNTER EMBARGO BIS ZUM 1. OKTOBER 2007
Neues DxO Optics Pro v5 bietet mit bahnbrechender RAW-Engine zukunftsweisende Bildqualität für anspruchsvolle Fotografen

Das RAW-Umwandlungsmodul von DxO Optics Pro v5 bietet insbesondere bei Lowlight-Bildern eine herausragende Qualität. Die vollständig neu implementierte Version 5 der Software bietet auch Staub- und Fleckenentfernung, eine verbesserte Benutzeroberfläche, mehr Geschwindigkeit und eine erweiterte Kameraunterstützung.

Paris, 1. Oktober 2007 – DxO Labs kündigte heute DxO Optics Pro v5 an, die neueste Version der preisgekrönten automatischen Bildoptimierungssoftware für Digital-Spiegelreflexkameras. DxO Optics Pro v5, das noch in diesem Herbst veröffentlicht wird, setzt dank seines bahnbrechenden RAW-Umwandlungsmoduls neue Standards bei der Bildqualität. Alle Benutzer von DxO Optics Pro v4.5, die ihre Software nach dem 1. August 2007 gekauft haben, erhalten das Upgrade auf DxO Optics Pro v5 kostenlos.

Durchbruch beim Demosaicing, dem 'heiligen Gral' der RAW-Umwandlung

Das RAW-Umwandlungsmodul von DxO Optics Pro v5 verwendet einen komplett neu entwickelten Demosaicing-Algorithmus, der mit erheblich detaillierteren Bildern und weniger Artefakten einen neuen Standard in der Bildqualität setzt. Das Demosaicing ist der wichtigste Schritt der RAW-Umwandlung, bei dem das Sensormuster der Kamera in ein für das menschliche Auge erkennbares Bild umgewandelt wird. Das Demosaicing ist immer ein Kompromiss zwischen Bildschärfe, Details, Rauschen, Verarbeitungszeit und Umwandlungsartefakten. Die Demosaicing-Qualität entscheidet über die Detailzeichnung und die Artefakte im endgültigen Bild. Diese störenden Artefakte, die bei hohen ISO-Einstellungen besonders stark hervortreten, sind zu einem großen Teil für den "unnatürlichen" Bildeindruck verantwortlich, der Digitalfotos oft vorgeworfen wird.

 

"Der Demosaicing-Ansatz von DxO Labs stellt klassische Lösungen auf den Kopf: Statt nur die direkten Nachbarn eines Pixels zu berücksichtigen, verwendet die neue RAW-Engine von DxO einen 'nichtlokalen' Ansatz, der auch das weitere Umfeld der Pixel berücksichtigt, um Details zu rekonstruieren. Dadurch werden Demosaicing-Artefakte erheblich reduziert", erklärt Frédéric Guichard, wissenschaftlicher Leiter von DxO Labs.

 

Rauschunterdrückung direkt im RAW-Bild für beste Ergebnisse bei Lowlight-Aufnahmen

Ein weiteres Schlüsselmerkmal der neuen RAW-Engine von DxO Optics Pro besteht darin, dass die Rauschunterdrückung vor der RAW-Umwandlung erfolgt, statt wie üblich erst danach. Dadurch wird vermieden, dass das Rauschen bei der RAW-Umwandlung verstärkt wird und feine Details verloren gehen.

  

Mit der Unterstützung weiterer proprietärer Verfahren bietet die neue RAW-Engine von DxO Optics Pro v5 die beste Detailzeichnung und den natürlichsten Bildeindruck, die derzeit möglich sind; die sehr feine und homogene Körnigkeit drückt sich in feinsten Schatten und Texturen aus. Die neue RAW-Engine von DxO Optics Pro v5 wurde aufwendig optimiert und an die Bildkorrekturfunktionen der Software (optische Korrekturen, Farbwiedergabe, Belichtungsoptimierung, Restaurierung heller Bildpartien usw.) angepasst, um auch im Konkurrenzvergleich die besten Ergebnisse zu erzielen.

Staub- und Fleckenentfernung in Version 5 verfügbar

DxO Optics Pro v5 bietet ein neues Werkzeug, um Staub und Flecken von jedem digitalen Bild zu entfernen. Sobald der Benutzer Staub bzw. Flecken auf einem Bild markiert hat, kann DxO Optics Pro v5 beliebig viele Bilder mit diesen Einstellungen automatisch korrigieren. 

Überarbeitete Benutzeroberfläche

Als Ergebnis umfangreicher Forschungen und eines regen Austausches mit Fotografen wurde die Benutzeroberfläche von DxO Optics Pro neu organisiert, um den Arbeitsfluss und die Benutzerfreundlichkeit zu optimieren. Als wichtigste Neuerung sind nun die Werkzeuge in Anlehnung an den fotografischen Workflow in vier Hauptbereiche unterteilt: Licht, Farbe, Geometrie, Details. Die Benutzer von DxO Optics Pro v5 haben auch die Möglichkeit, den Arbeitsbereich an ihre individuelle Arbeitsmethode anzupassen oder die Struktur der Vorgängerversion beizubehalten. Die leistungsstarken Projekt- und Vorlagenfunktionen von DxO Optics Pro wurden für eine bessere Benutzerfreundlichkeit und Funktionalität ebenfalls überholt.

Höhere Geschwindigkeit und erweiterte Kameraunterstützung

Dank der vollständigen Neuimplementierung unter Verwendung der .NET-Technologie von Microsoft und der ObjC-Cocoa-Technologie von Apple ist DxO Optics Pro v5 bis zu viermal schneller als Version 4.0. Dies ist insbesondere der GPU-Verarbeitung zu verdanken, bei der dedizierte Videochips eingesetzt werden, um eine Anwendung zu beschleunigen.

DxO Optics Pro v5 wird auch die neuesten DSLR-Gehäuse von Canon und Nikon unterstützen. DxO Optics Pro v5 wird im Verlauf der nächsten Monate um die Unterstützung von Canon 40D, Canon 1Ds MKIII, Nikon D300 und Nikon D3 erweitert, sobald diese Kameras verfügbar sein werden.

Preise und Verfügbarkeit 

DxO Optics Pro v5 für Windows wird voraussichtlich Ende Oktober 2007 erhältlich sein. DxO Optics Pro v5 für Macintosh wird voraussichtlich einen Monat nach der Windows-Version zur Verfügung stehen. 

DxO Optics Pro v5 wird in den Versionen Standard und Elite zum unveränderten Preis der Version 4.5 erhältlich sein:

· DxO Optics Pro v5 Standard: $169

· DxO Optics Pro v5 Elite: $299

(Alle Preise zuzügl. USt.)
Alle Kunden, die DxO Optics Pro v4.5 nach dem 1. August 2007 gekauft haben, können ihre Software kostenlos auf die Version 5 aktualisieren. Für Kunden, die DxO Optics Pro vor dem 1. August 2007 gekauft haben, gelten folgende Upgrade-Preise:

DxO Optics Pro Standard (alle Versionen) auf DxO Optics Pro v5 Standard: $95

DxO Optics Pro Elite (alle Versionen) auf DxO Optics Pro v5 Elite: $125

Betriebssystemanforderungen

Windows:

- Intel® Pentium® 4 oder gleichwertiger AMD®-Prozessor (Pentium® Dual Core oder höher bzw. gleichwertiger Prozessor empfohlen)

- Microsoft® Windows XP Service Pack 2 oder Windows VISTA™


Macintosh:

- Universal Binary (G4, G5 oder Intel)

- Mac OS X.4 oder X.5 falls verfügbar

120 MB freier Festplattenplatz

DxO Optics Pro Standard Edition: 1 GB RAM

DxO Optics Pro Elite Edition: 2 GB RAM
Über DxO Labs 

DxO Labs bietet Produkte und Lösungen für die optimale digitale Bildbearbeitung an. DxO Labs entwickelt und lizenziert Software für den gesamten digitalen Bildermarkt: Lizenzen für Optiken und in Silikon gegossene VIAs für die Verarbeitung von eingebetteten Standbildern und Videoaufnahmen: Werkzeuge und Methoden zur Beurteilung und Messung der Bildqualität, Software zur Verbesserung der Bildqualität für Kunden. Zu den größten Kunden und Partnern des Unternehmens gehören: 

· Hersteller von Unterhaltungselektronik, z.B. Händler von Digitalkameras und Kameratelefonen;

· Lieferanten von Bildbearbeitungskomponenten: Hersteller von Kameramodulen, Händler von Sensoren und Prozessoren;

· Anspruchsvolle Fotografen sowie Fotojournalisten und Bilderfassungsspezialisten

Die Produktpalette von DxO Lab findet immer einen zentralen Platz in der modernen Unterhaltungselektronik und bei Herstellern von Bilderfassungssystemen weltweit. Dort ist die “Bildforschung durch DxO” ein Begriff für Qualität. 
Weitere Informationen bzw. eine Liste der Groß- und Einzelhändler erhalten Sie Online unter www.dxo.com 
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